
 

Da fliegen sie wieder! Amsel, Drossel, Fink und Star und verschaffen sich Gehör – ob in Parks, in 
Wäldern oder Vorgärten. Die große Vogelschau im Programm von Deutschlandradio Kultur 
beteiligt sich eine Woche lang vom 5. bis 11. Mai an diesem Spektakel. In über 25 Beiträgen erfahren 
die Hörer alles über die flugfähigen Wirbeltiere.  

Für alle diejenigen, die wissen wollen, wer da in ihrem Garten piept und warum sich der Star als 
Nistplatz ausgerechnet den Jalousiekasten ausgesucht hat, steht täglich ein Experte im Studio zur 
Verfügung: Uwe Westphal, Ornithologe und Vogelstimmenkenner. Von 15.45 bis 16.00 Uhr steht er 
den Hörern unter der Rufnummer 0800.22542254 Rede und Antwort.  

Mit der Fragestellung „Bald Kanarienvögel am Rhein?“ startet die Themenwoche „Da fliegen sie 
wieder! – Die große Vogelschau“ am 5. Mai. Denn wenn das Wetter milder wird, ändern ganze 
Populationen ihre Zugrouten oder lassen die Reise komplett ausfallen.  

Hautnah dabei ist der Hörer, wenn er am 6. Mai um 9.00 Uhr zusammen mit Hunderten von 
Hobbyornithologen via Ü-Wagen auf den „Lummensprung ins Erwachsenenleben“ am Helgoländer 
Vogelfelsen wartet.  

Bis ins 17. Jahrhundert brütete der Waldrapp auch in deutschen Wäldern. Dann wurde er von 
Gourmets in ganz Europa ausgerottet. Nun soll er wieder eingebürgert werden. Doch weil die in 
Gefangenschaft aufgezogenen Tiere nicht wissen, wo sie im Winter hinziehen sollen, müssen ihnen 
die Forscher den Weg zeigen: per Ultraleichtflugzeug über die Alpen bis in die Toskana. Ein Bericht 
am 8. Mai um 14.00 Uhr. 

Es geht in der großen Vogelschau aber nicht nur um Klimawandel, Artenschutz und Vogelstimmen, 
auch Rezepte werden ausgetauscht. „Gebackener Ortolan“ steht am 9. Mai um 15.00 Uhr auf der 
Menükarte, das Lieblingsrezept des früheren Staatspräsidenten von Frankreich, François 
Mitterands.  

Anlass für die Themenwoche ist eine vom Naturschutzbund Deutschland (NABU) ins Leben 
gerufene Aktion „Stunde der Gartenvögel“. Bei dieser soll der Bestand der Vögel in Deutschland 
erfasst werden. In Großbritannien hat das sogenannte „birdwatching“ eine lange Tradition. 1989 
startete die britische Vogelschutzorganisation „Royal Society for the Protection of Birds“ (RSPB) 
die Aktion „Big Garden Watch“. Bei der BBC, die darüber berichtet, hat sich die Zählung als eines 
der erfolgreichsten Interaktionsformate etabliert. 

Montag, 5. Mai 2008:  
9.00 Uhr   
Bald Kanarienvögel am Rhein? Wie der Klimawandel die Vogelwelt verändert 
Gespräch mit Franz Bairlein, Leiter des Instituts für Vogelforschung Wilhelmshaven 
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15.00 Uhr  
Reportage: Speed-Vogelbeobachten um die Wette: Auf Pirsch mit einem bewährten Team beim 
„Birdrace“ der Avifaunisten 
Gespräch mit Stefan Fischer, Vorsitzender des Dachverbandes Deutscher Avifaunisten: Der Ehrgeiz 
des Jagens – was Tausende von Vogelfreunden zum „Birdrace“ in Deutschland auf Feld und Wiesen treibt  

15.33 Uhr 
Buchtipp: Marcel Beyer, Kaltenburg (Ornithologenroman) 

15.45-16.00 Uhr 
Debatte: Und wo piept’s bei Ihnen? Hörergespräch mit einem Ornithologen im Studio 
 
Dienstag, 6. Mai 2008:  
9.00 Uhr 
Von Lummensprung, Möwenhüten und Papageientauchern in der Pfanne – der Helgoländer Vogelfelsen, 
Deutschlands einzige Hochseeinsel  
Gespräch mit Ommo Hüppop, Leiter Vogelwarte Helgoland 

10.33 Uhr 
Buchtipp: Vogelführer im Vergleich 

14.00 Uhr 
Was singt denn da? – Über Vogelstimmen, schräge Vögel und wie man sie erkennt 
Uwe Westphal, Vogelstimmenexperte und Imitator von 95 Vogelstimmen 

14.55 Uhr 
Reportage: Großstadt-Flaneure: Waldohreulen in Erfurt 

15.45-16.00 Uhr 
Debatte: Und wo piept’s bei Ihnen? Hörergespräch mit einem Ornithologen im Studio 

19.30 Uhr 
Forschung und Gesellschaft: Klingt der Frühling anders? Zur Entwicklung der Vogelpopulation in 
Deutschland 
 
Mittwoch, 7. Mai 2008:  
11.00 Uhr 
„Wenn Haie schreien könnten, würde die Erde zerbersten“ – warum wir den internationalen Artenschutz 
brauchen 
Gespräch mit Heike Finke, Juristin und Artenschutzbeauftragte des NABU 

14.00 Uhr 
„Kaltenburg“ – Autorengespräch mit Marcel Beyer, vogelbesessener Schriftsteller  

14.55 Uhr 
Reportage: Tanz mit dem Kranich: Naturschauspiel Kranichrastplatz 

15.45-16.00 Uhr 
Debatte: Und wo piept’s bei Ihnen? Hörergespräch mit einem Ornithologen im Studio 
 
Donnerstag, 8. Mai 2008:  
11.00 Uhr  
Die Rettung der Abels vor den Kains – Schreiadlerschutz in Brandenburg 
Bernd Ulrich Meyburg, Greifvogelforscher und plastischer Chirurg 



 

 

14.00 Uhr 
Umzugsservice mit Flugtraining – In Europa sollen die ausgestorbenen Waldrappe wieder angesiedelt 
werden 
Johannes Fritz, Zoologe und Leiter Waldrappteam Österreich 

14.55 Uhr 
Reportage: Nur der schönste Hahn darf in den Korb: Zur Trappenbalz in Brandenburg 

15.45-16.00 Uhr 
Debatte: Und wo piept’s bei Ihnen? Hörergespräch mit einem Ornithologen im Studio 
 
Freitag, 9. Mai 2008:  
11.00 Uhr  
Essigs Essenzen – Redensarten rund um Vögel 

15.00 Uhr 
Gebackener Ortolan: Das Lieblingsrezept von Francois Mitterand  
Gespräch mit Markus Nipkow, NABU, frisch zurück von einem Protestcamp von Vogelschützern 
auf Malta: Von gebratenen Ortolanen, gefüllten Wachteln und dem Volksport Vogeljagd auf Malta 

14.55 Uhr 
Üben für die „Stunde der Gartenvögel“ – Mit dem NABU auf Exkursion mit Hobby-Ornithologen durch 
Gärten und Parks 

15.45-16.00 Uhr 
Debatte: Und wo piept’s bei Ihnen? Hörergespräch mit einem Ornithologen im Studio 
 
Außerdem im Radiofeuilleton täglich um 15.40 Uhr 
Zwitschermaschine. Musik rund um Vögel von Barock bis Pop.  
 
Samstag, 10. Mai 2008:  
9.00-11.00 Uhr 
Da fliegen sie wieder – Die große Vogelschau zur „Stunde der Gartenvögel“ Radiofeuilleton Im Gespräch 
mit Hörern 
Markus Nipkow, NABU, und Uwe Westphal, Vogelstimmenexperte und Imitator von 95 
Vogelstimmen 
 
 
 


